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Evangel i sch-Luther i sche St. Marien-Kirchengemeinde Minden 

In den Sommermonaten wird es im ASH 

Gastveranstaltungen vom Theater am 

Eck/Pfad der Menschenrechte geben. 

Für den Herbst hat es Vorgespräche mit 

dem Netzwerk Demenz gegeben: In der 

September-Ausgabe vom Gemeindebrief 

wird das so konkret sein, dass Termine 

und Inhalte genannt werden können. 

PFAD DER M E N S C H E N R E C H T E 

Ökumenisches Pilgern 

Zu einem Ökumenischen Pilgertag auf 

dem Pfad der Menschenrechte laden 

das katholische Dekanat Herford-

Minden, der Evangelische Kirchenkreis 

Minden und der Caritasverband Min­

den am Samstag, 28. Juni 2025 ein. 

10.00 Uhr ist Beginn mit einem Morgen­
impuls auf dem Pauline-von-Mallinck-
rodt-Platz, Königstraße 13, 32423 Min­
den. Anschließend begeben wir uns auf 
einen ca. 11 km langen Weg und werden 
Menschenrechts-Stelen, Kunstpunkte so­
wie örtliche Gegebenheiten zum Anlass 
nehmen, unseren (Lebens-]Weg mit spi­
rituellen Impulsen und Gedanken anzure­
gen. Die Verpflegung unterwegs erfolgt 
aus dem eigenen Rucksack. Abschluss 
ist um 15 Uhr mit einer gemeinsamen 
Kaffeetafel wieder an der Königstraße 13. 

Kein Platz für Aus­
grenzung am 18. Juli 

Kunstpunkt 7 „Gemeinsam ... Leben" 
Fr., 18. Juli 2025,18- 20 Uhr, 
Lebenshilfe e.V., Alte Sandtrift 4 

„Kein Platz für Ausgrenzung" heißt es 
zum zweiten Mal beim „Lagerfeuer" 
am Kunstpunkt 7. Nachbarn, Freunde, 
Engagierte und Interessierte der Lebens­
hilfe sind herzlich eingeladen zu gemein­
samem Singen, Stockbrot, Bratwurst 
und kalten Getränken (gegen Spende). 
Ihr Kommen haben bereits zugesagt: 
Seifenblasen-„Elly", Wilma + Thomas mit 
seiner Ukulele. 

Kunstpunkt 1 6 auf dem 
Nordfriedhof eingeweiht 

Seit Anfang April ist der Pfad der Men­
schenrechte um einen neuen Kunstpunkt 
reicher. Auf dem Nordfriedhof, in der 
Nähe des „Sonnenrings" und des „Grü­
nen Klassenzimmers", lädt der Kunst-

| punkt 10 zum Nachdenken über das 
Joseph Beuys zugeschriebene Gedicht 
„Lebe" ein. 


